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Bevor Sie weiterlesen...

Umgang mit dieser Unterlage

Diese Kurzanleitung liefert Ihnen Informationen, die Sie zur
Installation, Montage und Inbetriebnahme einer TwinBus Tr-
sprechanlage benétigen. Sie ersetzt nicht das Systemhand-
buch. Sie soll einen Uberblick fiir die haufigsten Einsatzfalle
von Tirsprechanlagen und Videosystemen in Ein- oder Mehr-
familienhausern geben. Es sind nur die im Inhaltsverzeichnis
aufgeflihrten Gerate beschrieben. Das Systemhandbuch kann
im Internet unter www.ritto.de oder kostenlos per Fax angefor-
dert werden.

Ein Faxformular finden Sie auf Seite 16.

Inhalt .

Erklarung der verwendeten Symbole
Gefahrenhinweise:

/N

Gefahr!

A Dieser Gefahrenhinweis warnt vor Gerate-,

Achtung' Umwelt- oder anderen Sachschaden.

Art und Quelle der Gefahr

Dieser Gefahrenhinweis warnt vor méglichen
Personenschaden.

Art und Quelle der Gefahr

Wichtige Informationen:

° Hinweis:

1 Dieses Symbol kennzeichnet keine Sicherheitshin-
weise, sondern gibt Informationen zum besseren

Verstandnis der Ablaufe.

Signal eines Geréates zu beachten. Durch die Ton-

@ Dieses Symbol weist darauf hin, das akkustische
lange wird der Abschluss von Einstellungen quittiert.

Schaltplansymbole

Dieses Schaltplansymbol kennzeichnet ein verseil-

/_/
tes Adernpaar.
~--y Dieses Schaltplansymbol weist darauf hin, dass die
L Abschirmung der Leitungen durchverbunden wer-
-

—- den muss.

Abkirzungsverzeichnis

ED Etagendriicker
TO Turéffner
UV Unterverteilung

Klemmenbezeichnungen

a Busklemme

b  Busklemme

ED Etagendriicker

ED Etagendruicker

a1l Hauptbuslinie

a2 Hauptbuslinie

a3 Hauptbuslinie

Va Busklemme Videobus
Vb Busklemme Videobus

Angabe der Artikelnummern

Die Artikelnummer der RITTO Produkte setzt sich aus drei An-
gaben zusammen. Z.B. 7630/70

7630/ .. Gerat: TwinBus Wohntelefon
/7 . Farbe: weil}
/.0 Gerateindex

In diesem Dokument ist jeweils nur die Angabe fiir das Gerat
aufgefiihrt. Die zur Verfugung stehende Farbvariante und die
aktuelle Gerateversion entnehmen Sie bitte dem Bestellkata-
log.
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Allgemeines

Allgemeines

Leitungsnetz

Vorhandene Leitungen kénnen als Busleitungen genutzt wer-
den. Wir empfehlen folgende handelsiibliche Fernmeldeleitun-
gen:

B Fernmeldeleitung J-Y (St) Y
B Fernmeldeleitung J-2Y (z) Y mit Zugentlastung
B Fernmelde-Erdkabel l&ngs und querwasserdicht

Leitungsfiuhrung

Es empfiehlt sich, die Busleitung von Teilnehmer zu Teilneh-
mer zu filhren und an der Anschlussklemme der Geréate zu ver-
binden.

Alle Abschirmungen sind durchzuverbinden und auf Klemme b
am TwinBus Netzgerat aufzulegen. Bitte verwenden Sie dazu
geeignete, bauseitige Klemmen.

Die verseilte Videoleitung Va/Vb kann generell mit in dem Ka-
bel der abgeschirmten a/b-Leitung gefihrt werden.

Um die allgemeinen Sicherheitsbestimmungen fir Fernmelde-
anlagen nach VDE 0800 zu erfillen und Stdrbeeinflussungen
Uber die Leitungen zu vermeiden, muss auf getrennte Flihrung
von Netz- und Schutzkleinspannung (TwinBus Leitung) geach-
tet werden. Bei der Installation ist ein Abstand von 10 cm
einzuhalten. Bei gemeinsamer Leitungsfiihrung in Installati-
onskanélen ist ein Trennsteg einzusetzen.

Die Buslinien dirfen nicht mit Abschlusswiderstanden abge-
schlossen werden.

A\

Achtung!

Fehlfunktionen durch starke Magnetfelder.

In unmittelbarer Nahe der Netz- und Zusatz-
gerate dirfen keine anderen Gerate mit starken
Magnetfeldern (Schitze, Trafos, etc.) einge-
baut sein. Durch induzierte Spannungsspitzen
kénnen Fehlfunktionen ausgelést werden.

Maximale Leitungslangen

Der Schleifenwiderstand jeder TwinBus-Linie darf max. 20
Ohm betragen. Dies ergibt folgende maximale Leitungslangen:

Drahtdurchmesser in mm 0,8 0,6

Widerstand in Ohm/m 0,0349 0,0621

Leitungslange zwischen TwinBus Netzgerat

7573 und Wohntelefon oder Video-Haus- 280m 160m
station

Leitungslange zwischen TwinBus Netzgerat

7573 und Turstation (Beleuchtung) 60m  30m
Leitungslange zwischen TwinBus Netzgerat

7573 und Tardffner bis 8 V/1 A S0m - 30m
Leltun.gslange 2W|sghen Netzgerat 4874 100m  60m
und Video-Hausstation

Leitungslange zwischen Netztrafo 6477

und Video-Hausstation S0m  35m
Leitungsléange zwischen Netztrafo 6477 3m  25m

und Kameramodul

Besonderheiten bei der Sanierung

° Hinweis:

1 Bei vorhandenen YR-Kabeln missen alle freien
Adern am TwinBus Netzgerat als Abschirmung an

Klemme b aufgelegt werden.

Werden handelsiibliche Klingeltaster verwendet, diirfen diese
einen Kontaktiubergangswiderstand von 10 Ohm nicht tber-
schreiten.
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Netzanschluss

A\

Achtung!

Geriteschaden durch Uberspannung oder
Kurzschluss.

Durch Uberspannung oder Kurzschluss kénnen
Gerateschaden entstehen. Der Anschluss
erfolgt an 230 V~110% Netzspannung. Die
Einspeisung muss Uber einen eigenen Lei-
tungsschutzschalter mit max.10 A erfolgen.

Bitte beachten Sie, dass Sie flir Netzgerate und Netztrafos
eine 230 V/AC Spannungsversorgung bendtigen, die in den
Blockschaltbildern nicht explizit dargestellt ist.

Elektrostatische Aufladung

A\

Achtung!

Gefahr von Gerateschaden durch elektro-
statische Aufladung (ESD).

Durch elektrostatische Aufladung kénnen beim
direkten Kontakt mit den Leiterplatten die
Gerate zerstort werden. Entladen Sie sich,
bevor Sie das Gerat bertihren.

BestimmungsgemaRe Verwendung

Die RITTO Tursprechanlage ist ein System zur Zugangskon-
trolle sowie der internen Gebaudekommunikation in Wohnge-
bauden.

Jede andersartige Nutzung gilt als nicht bestimmungsgeman.
Fir hieraus resultierende Schaden haftet der Hersteller nicht.
Das Risiko hierflr tragt allein der Installateur.

Zur bestimmungsgemaflen Verwendung gehort auch die Ein-
haltung der Herstellervorschriften fiir Gebrauch und Wartung.
Die Anlage darf nur von Personen installiert und instand ge-
setzt werden, die hiermit vertraut und Gber die Gefahren unter-
richtet sind.

Reinigung

Die Oberflachen der TwinBus Gerate kdnnen durch Umwelt-
einflusse und haufige Nutzung verschmutzen. Reinigen Sie die
Oberflachen nur mit einem feuchten Tuch und einem geeigne-
ten, milden Haushaltsreiniger.

Edelstahloberflachen sollten regelmafig mit einem handelsib-
lichen Edelstahlpflegemittel gesdubert werden.

Achten Sie darauf, dass Kunststoffteile der Turstation (z.B. Na-
mensschilder) nicht mit dem Pflegemittel in Verbindung kom-
men.

Beachten Sie die Hinweise des Reinigungsmittelherstellers.
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Richtlinien/Konformitat

Alle RITTO TwinBus Gerate werden nach folgenden Richtlini-

en gebaut:

B EG-Richtlinie ,elektromagnetische Vertraglichkeit* 89/336/
EWG (nach der zur Zeit giltigen Fassung).

B Niederspannungsrichtlinien 72/23/EWG (nach der zur Zeit
gultigen Fassung).

RITTO TwinBus Gerate tragen das CE-Prifzeichen. Die Kon-

formitat wurde nachgewiesen. Die entsprechenden Unterlagen

sind beim Hersteller hinterlegt.

Gewabhrleistung

Es gelten die allgemeinen Geschaftsbedingungen der Firma
RITTO GmbH & Co. KG.

Der Systembus

Das Netzgerat und die Zusatzgerate werden Uber den System-
bus verbunden. Dazu wird der Systembusstecker verwendet,
der jedem Zusatzgerat beigelegt ist.

00341-0

1. TwinBus Netzgerat 7573
2. Systembusstecker
3. TwinBus Zusatzgerat

Die Zusatzgerate erhalten ihre Spannungsversorgung Uber
den Systembus.

Wenn die Gerate auf mehreren Tragschienen montiert sind,
wird ein Busverbinder 6907 statt des Systembussteckers ver-
wendet.

Es wird von dem rechten Systembus Anschluss des Gerates
zum linken Systembus Anschluss des Folgegerates verbun-
den.

A\

Achtung!

Lebensgefahr durch elektrischen Schlag.

Bei der Aufputzmontage des Netzgerates muss
die Klemmenabdeckung iber dem 230 V
Anschluss angebracht werden.

Beschéadigung des Gerats durch Umweltein-
A flisse.
Achtungl Die Gerate dirfen nicht im Freien oder in

Feuchtraumen montiert werden.

00147-0

00538-0

Busverbinder in der Tiirstation

Die Module der Turstation werden mit Busverbindern unterein-
ander verbunden.

LT CTLTe) {7573

4760
ulll

112[3]4

$0050-0

Die rot markierte Ader des Busverbinders der Turstation muss
auf den Pin gesteckt werden, der auf der Platine mit ,rot* be-
schriftet ist. Dadurch werden die Module der Tirstation durch-
gangig 1 zu 1 verbunden. In den Schaltplanen ist die rot
markierte Ader jeweils mit einem ,*“ gekennzeichnet.




Installation

Installation

Tursprechanlage fur das Ein- oder

Mehrfamilienhaus

Jede Wohneinheit kann separat von der Haupteingangstir aus
angewahlt werden. Die Klingeltaste der Wohnungstur (Etagen-

driicker) wird direkt am Wohntelefon angeschlossen. Die ein-
gehenden Rufe von der Tirstation und dem Etagendriicker

(ED) werden automatisch durch unterschiedliche Rufténe si-
gnalisiert. Der Turdffner (TO) an der Haupttir kann von allen

Wohntelefonen aus betatigt werden.
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B0089-0

Blockschaltbild: Tirsprechanlage fiir das Ein- oder

Mehrfamilienhaus.
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* Bitte beachten Sie die rote Markierung — siehe ,Busverbinder in der Tlrstation*

auf Seite 4.
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Schaltplan: Tirsprechanlage fiir das Ein- oder Mehrfamilien-

haus.

Video-Tuirsprechanlage fir das Ein-
oder Mehrfamilienhaus mit einer
Hauptbuslinie mit Video-Hausstation
7815/7816/7825/7826 mit dezentraler

Speisung
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Blockschaltbild: Video-Tirsprechanlage fir das Ein- oder

Mehrfamilienhaus.
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* Bitte beachten Sie die rote Markierung — siehe ,Busverbinder in der Tirstation*

auf Seite 4.
(1) Video-Hausstation 7815/7816/7825 oder 7826

Schaltplan: Video-Tursprechanlage fur das Ein- oder Mehrfa-

milienhaus.




Installation

Video-Tursprechanlage fur das Ein- oder Mehrfamilienhaus mit 3 Hauptbus-
linien mit Video-Hausstation 7815/7816 mit zentraler Speisung und Linien-
verteiler 4813

o 2 a3 @ | Hinweise:
1 B Die manuelle Bildeinschaltung ist bei dieser
HH 2x2+2 HH 2x2+2 HH 2x2+2 . . .
c Schaltung nicht méglich.
= | FAle=— Hi— Hi=— o .
= - : N r20O) =k ; B Parallelbetrieb ist bei dieser Schaltung nicht
© ED ED ED Aali
= 137816 137816 337816 maglich.
2 B Der Einbau des Bildspeichers ist nicht zulassig.
E HH 2x2+2 H 2x242 H 2x2+2
e -1 T ‘D T e
337816 iz 557816 dioee 347816 2
2x2+2-|-l -|-l2x2¢2

6477 4874 7573 4813

B0071-0

Blockschaltbild: Video-Tirsprechanlage fir das Ein- oder
Mehrfamilienhaus mit 3 Hauptbuslinien.

max. 12 %% max. 12 %% max. 12 %%
a a2 a
“Er E
R Ve 7816 R~ Va[w[va] 7816 R Valw[al] 7816
A4 A4 ¥ A
ED ED ED
4 A 4 A 4 A
CRIG D [Fape[va[w] 7816 CRIG T [apeva[we] 7816 CRIG T EED [Fape[va[v] 7816
rEd ‘A‘|:1l\_| A e, 'l\_l A rEPaD A
ED ED ED
et il it il i T4
EelHREE (w7816 Sl HHEE [lwRale] 7816 Ao EE (w7816
rEPah A4 e, 'l\_l A4 rERa A
ED ED ED
[T;)4874 [T [I:]4874
-
T4

$0071-0
*

Bitte beachten Sie die rote Markierung — siehe ,Busverbinder in der Tirstation* auf Seite 4.

** Bitte beachten Sie die Verbindung des Systembus — siehe ,Der Systembus* auf Seite 4.

***Max. 12 Video-Hausstationen (ohne manuelle Einschaltberechtigung und ohne Parallelbetrieb).

Schaltplan: Video-Tursprechanlage fur das Ein- oder Mehrfamilienhaus mit 3 Hauptbuslinien mit Video-Hausstation 7815/7816
mit zentraler Speisung und Linienverteiler 4813.




Montage

Montage

TwinBus Wohntelefon 7630/7650

Im Folgenden ist die Montage fiir das TwinBus Wohntelefon
7630 beschrieben. Die Montage von TwinBus Wohntelefon
Komfort 7650 erfolgt analog dazu.

Montage

O Stellen Sie bitte die Bedienungsanleitung des TwinBus
Gerates lhrem Kunden zur Verfiigung. Die Bedienungsan-
leitung befindet sich abgedruckt auf der Verpackung oder
liegt dem Geréat bei.
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Aufputzmontage
O Bitte entnehmen Sie die Klemme der Verpackung.
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00003-0

A Wandmontage B Schalterdosenmontage
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Unterputz-/Hohlwandmontage

ad

TOoOITwN -~

Einen UP-Rahmen 7320 eingipsen oder mit den beiliegen-
den Hohlwandkrallen befestigen. Fiir das TwinBus Wohn-
telefon Komfort 7650 einen UP-Rahmen 7321 verwenden.

e

00034-0
Hohlwandkrallen
Befestigungsschrauben fiir Hohlwandkrallen
Einputzschutz
242 mm
122 mm (169,5 mm bei UP-Rahmen 7321)

35mm

™) Hinweise:
1 B Der Einputzschutz (3) in dem UP-Kasten dient
als Schutz fir Verschmutzung. Er sollte erst vor

der Montage des Telefons entfernt werden.

B Bei unverputzten Wanden ist bei der Montage
die noch aufzubringende Putzstarke zu beach-
ten.

00005-0

Montage




Montage

O Bitte entnehmen Sie die Klemmen der Verpackung.

Aufputzmontage

(O
/loww,/z/// Y

00006-0

00189-0

H

00007-0

00190-0

00337-0

* Transportsicherung bei Video-Hausstation 7816/7826 entfernen.

Gerates lhrem Kunden zur Verfligung. Die Bedienungsan-
leitung befindet sich abgedruckt auf der Verpackung oder

liegt dem Gerét bei.

Bauteile der Verpackung.
O Stellen Sie bitte die Bedienungsanleitung des TwinBus

O Entnehmen Sie das TwinBus Gerat und die mitgelieferten

TwinBus Video-Hausstation 7815,
7816, 7825 und 7826

Montage
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. Inbetriebnahme

Beschéadigung des Gerats durch Kabel- Arbeitsschritt Gerat
A bruch. 3. Hauptklingeln ein- Turstation und Sprechstellen zuord-
lernen nen

Das Flachbandkabel darf nicht scharfkantig
Achtung! geknickt werden. 4. Interne Rufnum-  Sprechstellen mit interner Kommuni-

mern einlernen?  kation

5. Turodffnerzeit ein-  TwinBus Netzgerat 7573
stellen

6. Einstellschutz auf TwinBus Netzgerat 7573
Wunsch aktivieren

-

Ist werkseitig deaktiviert - siehe Seite 15.
) Optional fiir 7650, 7825 und 7826.
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Inbetriebnahme iiber Wohntelefon/Video-Haus-
station
Ein-Mann-Inbetriebnahme

Tatigkeit Ergebnis

00338-0
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Zwei-Mann-Inbetriebnahme

Tatigkeit Ergebnis
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Inbetriebnahme Q" ;‘>:kD akllt

)
Die Inbetriebnahme kann iiber das Wohntelefon, die Video- 7
! ! v g
Hausstation oder tber den Etagendriicker vorgenommen wer- L3k ~ aa
den. Die Inbetriebnahme Uber den Etagendriicker ist sehr niitz- SR %}
lich, wenn Sie keinen Zugang zu der Wohneinheit haben.

Damit der Bediener den Rufton der Hauptklingel andern kann, Inbetriebnahme mit dem Etagendriicker
ist die Hauptklingel bei einer Neueinstellung als erste Klingel- — -
taste einzulernen. Fiir weitere Klingeltasten ist der Vorgang zu Tatigkeit Ergebnis
wiederholen.

Bei der Inbetriebnahme mit zwei Personen kénnen Sie die
Sprechanlage benutzen.

Fir die interne Kommunikation ist jedem Wohntelefon eine in-
terne Rufnummer zuzuweisen. Mit dem Einlernen der internen

«

C««

& <1min

Rufnummer ist ein Wohntelefon fiir alle angeschlossenen Teil- B 4‘ . E\%IE_(] 1\;,_/_‘9_
nehmer auf der Buslinie bekannt. Beispielsweise wird Teilneh- C >P —;-éﬁ‘\ ¢ D
mer 1 von allen anderen Teilnehmern iiber die Taste || >5s | -
angewahlt, die Teilnehmer 1 als interne Rufnummer zugewie- >5g— —
sen wurde. Bitte beschriften Sie das Beschriftungsfeld aller 4 ‘s E S
Wohntelefone entsprechend. “\»@ b J e
Arbeitsschritt Gerit <3min L —
1. Einschalten Leitungsschutzschalter bauseits 2z 7 E (¢ '7 @
o] = \ Y ZE

2. Einstellschutz de- TwinBus Netzgerat 7573 np \ g ((‘d sj

aktivieren” <1min 9 =




(]
=
i

(0]

(=]

N
)

(-]
4
~—
c
o
=
]
b
2
=
-

O kurzer Ton: Das Gerat ist betriebsbereit.
@ ® kein Ton: Zeitfrist Gberschritten.

® langer Ton: Einlernvorgang ist fehlgeschlagen.
Wourde die Zeitfrist Uberschritten:
0 Wiederholen Sie den Vorgang.

Ist der Einlernvorgang fehlgeschlagen:

O Prifen Sie am TwinBus Netzgerat, ob der Einstellschutz
aktiviert ist — siehe Seite 15.

O Wurden bereits 10 Klingeltasten eingelernt, ist der Spei-
cher des Telefons bzw. der Video-Hausstation voll. L6-
schen Sie ggf. alle Einstellungen und lernen Sie die
bendotigten Klingeltaster neu ein (nur bei Zugang zur Woh-
nung maoglich).

Einstellungen (bei interner Kommunikation)

Bei internem Sprechverkehr miissen Sie dem Wohntelefon
7650 bzw. der Video-Hausstation 7825/7826 die eigene inter-
ne Rufnummer zuordnen. Hier am Beispiel von Teilnehmer 3
(TN 3).

Tatigkeit
Interne Rufnummer zuordnen

N 7
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Berechtigung Tiroéffnerautomatik (Portamat)
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Einstellungen I6schen

Mit dieser Funktion werden alle Einstellungen und eingelernten
Klingeltaster geldscht. Bitte notieren Sie sich ggf. vor dem L6-
schen die vorhandenen Kundeneinstellungen.

Tatigkeit

S \M[M>ss

e &
D

Ergebnis

Sy

(

O kurzer Ton: Einstellungen wurden geldscht.
@ ® langer Ton: Einstellungen wurden nicht geloscht.

Einstellschutz

Uber das TwinBus Netzgerat kdnnen die angeschlossenen
Wohntelefone/Video-Hausstationen mit einem Einstellschutz
gegen unbeabsichtigte Veranderungen gesichert werden —
siehe Seite 15.

Tiirstation/Netzgerite .

Turstation/Netzgerate

Turstation Portier

Rahmenmontage
ey
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Anschluss
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* Bitte beachten Sie die rote Markierung — siehe ,Busverbinder in der Tur-

station” auf Seite 4.
Schaltplan:Anschluss der Tiirstation

10



Tiirstation/Netzgerite

TwinBus Einbaulautsprecher 4921 Anschluss

Geratebeschreibung
Der Einbaulautsprecher 4921 wird in vorhandene Klingel- oder
Briefkastenanlagen integriert um sie zu einer TwinBus Tursta-
tion zu erweitern. " 2
i
Bedienelemente LD G () CRR R Rl 4921 E’,
*%*
1. Lautstérkeeinstellung Tur — Wohnung ‘.g
2. Lautstarkeeinstellung Wohnung — Tur KLt 4 4
3. Anschluss Klingeltaster KL2b— g
4. Anschluss Turbus/4-adrig kial~& | =
(I SN ‘z,'
I S S =]
\‘ : =
KL12 L4,
;(/‘// S0040-0
?l% * Bitte beachten Sie die rote Markierung — siehe ,Busverbinder in der Tur-
ﬁﬁﬂg station” auf Seite 4.
~ h“g ** Adern 3 und 4 der Turstation missen angeschlossen werden.
k3
Y
3K . = . .
= Kig TwinBus Erweiterungseinheit 4923
0 E;@ Die Erweiterungseinheit 4923 wird zur Erweiterung des Ein-
'fgg baulautsprechers 4921 eingesetzt. Sie ermdglicht den An-
N schluss von 12 weiteren Klingeltastern.
St
Zll
/4| E rot @ @
= ©
==\e o
% 2 og
Za@l| o |ex ®
<]
2 '@‘ [4]
[2]
@ rot O\G> % §
= Q @\\@
00275-0
00279-0
Inbetriebnahme
Funktion Tatigkeit Ergebnis
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* Bitte beachten Sie die rote Markierung — siehe ,Busverbinder in der Tir-
station“ auf Seite 4.
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TwinBus Netzgerat 7573

Geratebeschreibung

Das Netzgerat stellt die Energieversorgung flr die an den
TwinBus angeschlossenen Gerate bereit. Es steuert die Tur-
station und stellt Funktionen zur Verfligung, die die ange-
schlossenen Teilnehmer nutzen kénnen.

Anschlisse

L, N Netzanschluss 230 V

1,2,3,4 Tdrstation, gepolt

3,21 Taroffner

al,b Hauptbuslinie 1

a2, b Hauptbuslinie 2

a3, b Hauptbuslinie 3

Systembus fur die Versorgung von Zusatzgeraten

Befehle einstellen

Das Netzgerat 7573 bietet die Moglichkeit, 4 Schaltbefehle
(z.B. von Tastenadapter 4645, Codiermodul 4764, Zugangs-
modul 4768, ...) einzulernen, um den Turéffner zu betatigen.
Der Vorgang ist hier am Beispiel eines Zahlencodes des Co-
diermodules beschrieben:

Tatigkeit Ergebnis
DER NEE

Y g D 5ag7 T

0 oI UL
e Aol

JiEml o Le g D
; 012345E

DN DE
T3 1
PAC Yok 11

Turoffnerzeit einstellen

Die Turéffnerzeit kann im Bereich von 1-120 sec. eingestellt
werden. Werkseitig ist die Laufzeit auf 3 sec. eingestellt.

Tatigkeit Ergebnis
- .
DT gl ¥
gl OAagz [
0 EC"'~ —\;—,::\:\L LED1
30@}5 ’]’] ;o@:& ‘”

*1 x blinken = 1 sec.
Weitere Informationen zum Netzgerét finden Sie im Kapitel
Service - siehe Seite 15.

TwinBus Tlurumschaltung 4982

Geratebeschreibung

Mit der TUirumschaltung 4982 wird eine Anlage um eine Tirsta-
tion erweitert. Fur je 2 weitere Turstationen wird eine weitere
Turumschaltung benétigt. Es kénnen max. 8 Haupttlrstationen
angeschlossen werden.

Sie wird zusammen mit einem Tursprechmodul 4760 oder ei-
nem Einbaulautsprecher 4921 verwendet. Der Lautsprecher,
der TUréffner und das Kamerasignal werden von der Tirstation
zu der Sprechstelle durchgeschaltet. Das Gerat wird als Zu-
satzgerat mit einem TwinBus Netzgerat 7573 betrieben.

Anschluss

[11]et o [e2[2]7573

4
av]Bv[41] [va|vb|va|vb]valvb]4982

[B1]B2]e2]]

4760

1] [T=] 4760
*
—[']?O \\\ $0029-0

* Bitte beachten Sie die rote Markierung — siehe ,Busverbinder in der Tir-
station” auf Seite 4.

** offen: ohne Belegtfunktion
gebriickt: Belegtfunktion

Schaltplan: Erweiterung um zwei Turstationen.

Anschliisse

1,2, 21 Netzgerat und TUrumschaltungen
parallel anschliefen

Va, Vb Videobus zur Anlage

A1, A2, A21 Anschluss Tirstation 1

Va, Vb Videobus zur Turstation 1

B1, B2, B21 Anschluss Trstation 2

Va, Vb Videobus zur Tlrstation 2

AV, BV Kodierung der Betriebsart durch eine
Briicke

41 Léschleitung

Inbetriebnahme
0 Stellen Sie die Betriebsart ein.

Einstellung der Betriebsart

Die Tlrumschaltung 4982 kann in Betriebsarten mit und ohne
Belegtfunktion arbeiten.

Die Betriebsart wird durch eine Briicke zwischen den Klemmen
AV und BV eingestellt. Mit Briicke ist die Betriebsart Belegt-
funktion eingestellt.

Belegtfunktion: EIN

Eine bestehende Verbindung einer Tirstation mit der Anlage
wird aufrecht erhalten. Wahrend die Verbindung besteht, ist die
Betéatigung der Klingeltaste an einer anderen Turstation fir ca.
25 sec wirkungslos.
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Fehlfunktion durch Signaliiberkopplung.

A\

Achtung!

Die Leitungen fir den Anschluss der Tirstatio-
nen an die Turumschaltung dirfen nicht in
einem Kabel geflihrt werden.

° Hinweis:

1 Bei Einsatz von mehr als einer Tlirumschaltung
muss zusatzlich die Leitung 41 durchverbunden

werden.

TwinBus Schaltgerat 4981

Geratebeschreibung

Das Schaltgerat wird zum Schalten von Lasten, z.B. Treppen-
hauslicht verwendet. Den Schaltausgang bildet ein Relais mit
potentialfreiem Wechslerkontakt. Das Schaltgerat verfligt tber
unterschiedliche Betriebsarten. Das Gerat wird als Zusatzgerat
mit einem TwinBus Netzgerat 7573 betrieben.

Anschluss
—  ib
[T0 CDLliTd et [[7573
112134

§ *760 S0011-0

* Bitte beachten Sie die rote Markierung — siehe ,Busverbinder in der Tr-
station* auf Seite 4.

Schaltplan: Schaltgerat mit Netzgerat, schaltet Beleuchtung.
Inbetriebnahme

@\

5

/@ © 00 0o
el
5]
(Sme

£

Q O

=

¥

/
/.

é

AN

00127-0

Bedienelemente

Zeiteinstelltaste Z

Befehleinstelltaste P
Betriebsartenschalter

LED gelb, Funktionsanzeige Einstellungen
LED griin, Funktionsanzeige Relais ein

arON =~

Anschliusse

a,b Anschluss an Bus

LT+, LT- Steuereingang z.B. flr Klingeltasten

S, M, 0 Relaisausgang (Wechselkontakt 230 V)

Systembus fiir die Versorgung von Zusatzgeraten
aus dem Netzgerat 7573

Beschidigung des Gerits durch Uberspan-
nung.

A\

Achtung!

Es darf eine maximale Steuerspannung von
24 V an die Klemmen LT+ und LT- angeschlos-
sen werden.

Einstellen der Betriebsart

Das Schaltgerat verfiigt Gber folgende Betriebsarten, die mit
dem Betriebsartenschalter gewahlt werden kénnen:

Schalter- Betriebsart Funktion
stellung
0 AUS/Zeiteinstellung Schaltgerat sténdig AUS/

Zeiteinstellmodus
Schaltgerat standig EIN

Mit jedem Schaltbefehl
schaltet das Schaltgerat ein
oder aus.

Mit jedem Schaltbefehl
schaltet das Schaltgerat fir
die eingestellte kurze Zeit
ein.

Mit jedem Schaltbefehl
schaltet das Schaltgerat fiir
die eingestellte kurze Zeit
ein; vor Ablauf der Zeit wird
mit jedem Schaltbefehl die
Zeit neu gestartet.

Mit jedem Schaltbefehl
schaltet das Schaltgerat fir
die eingestellte lange Zeit
ein.

Mit jedem Schaltbefehl
schaltet das Schaltgerat fiir
die eingestellte lange Zeit
ein; vor Ablauf der Zeit wird
mit jedem Schaltbefehl die
Zeit neu gestartet.

1 EIN

2 Stromstol3schalter

3 Zeitrelais (Kurzzeit)

4 Zeitrelais (Kurzzeit)
mit Verlangerung

5 Zeitrelais (Langzeit)

6 Zeitrelais (Langzeit)
mit Verlangerung

7 Fernschalter Das Schaltgerat schaltet
solange ein, wie die ange-
schlossene Taste betatigt
wird.

@ | Indieser Betriebsart
1 | istkeine Steuerung
Uber den TwinBus
maoglich.
Funktion Tatigkeit Ergebnis
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Funktion Tatigkeit Ergebnis
) )
DEgEs OD @@@" -
s C
5\ (&0
@@/ﬂ. /—o; 4
-z '99‘ 5
/Jm
=3 3o O RN
e P @@@/o
)+ 055 Ed)§
2) 7\ 02
) VQ, ; )3
Schaltbefehl EIE)77 1 4
@ .99‘ 5

%j h 6

1) Die Schaltzeit kann fiir die Betriebsarten 3, 4, 5 und 6 ein-
gestellt werden. Sie kann von 1 s bis zu 128 min gewahit
werden. Die gelbe LED blinkt im Sekundentakt. Bei den
Betriebsarten 3 und 4 entspricht das Blinksignal einer wei-
teren Sekunde flr die Schaltzeit, in den Betriebsarten 5
und 6 entspricht es 30 Sekunden.

2) Es koénnen max. 10 Schaltbefehle eingestellt werden.

Ein Schaltbefehl wird von einem TwinBus Gerat ausgeldst
(z.B. Licht einschalten mit Lichttaste @), Steuertaste
oder Geheimzahl vom Codiermodul).

3) Betriebsartenschalter darf nicht auf ,0“ oder ,7“ stehen.

TwinBus Netztrafo 6477
Montage

Der Netztrafo 6477 wird zur dezentralen Spannungsversor-
gung der TwinBus Video-Hausstationen verwendet.

Anschluss

6477

$0032-0

Netzgerat Video 4874

Geratebeschreibung

Das Netzgerat Video 4874 wird zur zentralen Spannungsver-
sorgung fur bis zu 12 Video-Hausstationen eingesetzt. Es darf
keine manuelle Einschaltberechtigung eingestellt und kein Par-
allelbetrieb geplant sein.

Anschluss
[-1+]4874
VYV Qb I
:[a [o \EDETE[—‘ [m]s]ss]s4[~ ][]
§ED
S0033-0

Thermosicherung

Das TwinBus Netzgerat Video 4874 hat anstelle herkdmmli-

chen Schmelzsicherungen eine elektronische Sicherung, die

bei Uberlastung den Stromkreis unterbricht.

Schaltet diese Sicherung ab, so erlischt die LED der Span-

nungsanzeige. Zum Wiedereinschalten muss wie folgt vorge-

gangen werden:

O Netzspannung abschalten und fiir ca. 1 Minute abgeschal-
tet lassen.

0 Kurzschluss oder Uberlastung beseitigen.

O Netzspannung wieder einschalten.

Die LED der Spannungsanzeige leuchtet.

TwinBus Video-Linienverteiler 4813

Geratebeschreibung

Der Video-Linienverteiler 4813 erweitert eine TwinBus Video-

leitung auf 3 Videoleitungen, analog zu den TwinBus Hauptlini-
en, die das Netzgerat 7573 zur Verfugung stellt.

Das Gerat wird als Zusatzgerat mit einem TwinBus Netzgerat

7573 betrieben.

O—le[ ]

| 7
Y4

=

EE' @@@\@ @&@\@@

oo b

00246-0

Anschliisse
1. KOAX Eingang
2. Schalter fur die Auswahl des

Eingangssignals
3. Bus Eingang
4, 3 mal Videobus Ausgang
5. Systembus
Anschluss

[vv:]4813

$0025-0

Inbetriebnahme

Stellen Sie mit der Briicke + und E+ die Signalquelle ein:
keine Brucke: Eingangssignal Gber TwinBus Videoleitung

(Werkseinstellung).

Eingangssignal Giber KOAX-Leitung. Der

DIP-Schalter (2) kann zur Signalanpassung

des Koax-Eingangs verwendet werden.

mit Briicke:

14




Service

Service

Messpunkte
TwinBus Netzgerat 7573

Klemme Belastung Soll-Spannung
al b offen DC 30V

a2 b offen DC 30V

a3 b offen DC30V

al b beschaltet DC 24 V bis 28 V
a2 b beschaltet DC 24V bis 28 V
a3 b beschaltet DC 24V bis 28 V
1 b kein Tursprechverkehr DC 0V

1 b bei Tursprechverkehr DC 24V

2 b kein Tursprechverkehr DC 30 V

2 b bei Tursprechverkenr DC 0OV

3 4 ohne Last AC 11V

TwinBus Tursprechmodul 4760/
TwinBus Einbaulautsprecher 4921

Klemme Soll-Spannung

1 2 kein Tursprechverkehr DC 15V oder 30 V
1 2 bei Tursprechverkehr DC 24V

3 4 AC 11V

TwinBus Wohntelefon und Video-Hausstation

Klemme Soll-Spannung
a b DC 20V bis 28 V
ED ED DC 20 V bis 28 V
~ ~ AC 16 V/IDC 18 V
V, Vp <1V

Thermosicherung

Das TwinBus Netzgerat 7573 hat anstelle herkémmlicher

Schmelzsicherungen zwei elektronische Sicherungen, die bei

Uberlastung den jeweiligen Stromkreis unterbrechen.

Schaltet eine dieser Sicherungen ab, so erlischt die zugehorige

LED der Spannungsanzeige. Zum Wiedereinschalten muss

wie folgt vorgegangen werden:

O Netzspannung abschalten und fur ca. 1 Minute abgeschal-
tet lassen.

0 Kurzschluss oder Uberlastung beseitigen.

O Netzspannung wieder einschalten.

Die zugehdrige LED der Spannungsanzeige leuchtet.

Serviceanzeigen
TwinBus Netzgerat 7573

QU W:

D[H\

C_ 1

/

ééé%

7@@

@5@5 éa@u

Bedeutung

00233-0

Anzeige
LED 1 (gelb) blinkt

B Turoffnerlaufzeit wird eingestellt
(LED blinkt im Sekundentakt bei
der Einstellung der Turéffnerzeit).

LED 2 (rot) leuchtet  Signalisiert Ubertragung von Busbe-
auf fehlen, z.B.:

m  Horer wird abgenommen oder auf-
gelegt.

m  Klingeltaster wird betétigt.

B Tirdffner oder Taste @ werden
betétigt.

® Interner Ruf oder Schaltbefehl
werden ausgeldst.

LED 2 (rot) blinkt B Inbetriebnahme Uber den Etagen-

dricker ist aktiviert.

LED 3 (gruin) leuchtet Einstellschutz ist aktiviert.

LED 4 (griin) leuchtet

Tursprechverkehr ist einge-
schaltet.

LED 5 (rot) leuchtet m
LED 6 (gelb) leuchtet
LED 7 (gelb) leuchtet

Tuaroffnerrelais ist geschaltet.

Wechselspannungsanzeige

Gleichspannungsanzeige

Einstellschutz

Téatigkeit Ergebnis

——7—
—a-~- || LED3

OFF
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Bitte faxen an: +49 (0) 27 73 /81 29 99

Faxformular

Sie wunschen weitere Informationen?
Einfach ankreuzen, ausfullen und faxen.
Sie erhalten umgehend Antwort.

System-Handbuch ,Tursprechanlagen und Videosysteme mit Bustechnologie®

CD-ROM System-Handbuch , Tursprechanlagen und Videosysteme mit
Bustechnologie®

Bestellkatalog ,Gebaudekommunikation®

Informationsmaterial fur Architekten

Informationsmaterial fir Bauherren

Sonstiges:

lhre Adresse:

Firma:

Ansprechpartner:

Strasse:

PLZ / Ort: Land:

Telefon: Fax:

Email:

Homepage:

RITTO GmbH & Co. KG
Rodenbacher Stralle 15
D-35708 Haiger/Germany
Phone +49(0)2773/812-0
Fax +49(0)2773/812-999
www.ritto.de « info@ritto.de

RiTTO

FRIEDHELM LOH GROUP

10/03/11028/01 Stand bei Drucklegung. Technische Anderungen vorbehalten. Copyright © 2002 by RITTO GmbH & Co. KG



	Inhalt
	Bevor Sie weiterlesen...
	Umgang mit dieser Unterlage
	Erklärung der verwendeten Symbole
	Abkürzungsverzeichnis
	Klemmenbezeichnungen
	Angabe der Artikelnummern

	Allgemeines
	Leitungsnetz
	Leitungsführung
	Maximale Leitungslängen
	Besonderheiten bei der Sanierung
	Netzanschluss
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Reinigung
	Richtlinien�/�Konformität
	Gewährleistung
	Der Systembus
	Busverbinder in der Türstation

	Installation
	Türsprechanlage für das Ein- oder Mehr�familienhaus
	Video-Türsprechanlage für das Ein- oder Mehrfamilienhaus mit einer Hauptbuslinie mit Video-Hausst...
	Video-Türsprechanlage für das Ein- oder Mehrfamilienhaus mit 3 Hauptbus�linien mit Video-Hausstat...

	Montage
	TwinBus Wohntelefon 7630/7650
	TwinBus Video-Hausstation 7815, 7816, 7825 und 7826

	Inbetriebnahme
	Türstation/Netzgeräte
	Türstation Portier
	TwinBus Einbaulautsprecher 4921
	TwinBus Erweiterungseinheit 4923
	TwinBus Netzgerät 7573
	TwinBus Türumschaltung 4982
	TwinBus Schaltgerät 4981
	TwinBus Netztrafo 6477
	Netzgerät Video 4874
	TwinBus Video-Linienverteiler 4813

	Service
	Messpunkte
	Serviceanzeigen

	Faxformular

